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Unser Körper ist buchstäblich aus dem gemacht, was wir essen. Jede Zelle hängt in ihrem Fortbestand und ihren Funktionen von der Qualität der Rohmaterialien ab, die durch Verdauung aus dem Essen bereitgestellt werden. Deshalb sind unsere Essgewohnheiten auch immer einer der Hauptfaktoren jeglicher Krankheit, ob sie nun körperlicher und/oder geistiger Natur ist.

Das Gegenstück von Essen ist die Ausscheidung von Abfallprodukten. Diese Vorgänge ergänzen sich wie die beiden Flügel eines Vogels. Wenn einer von beiden nicht richtig funktioniert, ist fliegen unmöglich. Durch unsere Ernährungsweise - in den „westlichen Ländern“ ist Essen generell zu reichhaltig, zu vielseitig, zu verfeinert - kommt  die Ausscheidung nicht mehr hinterher. Der nicht ausgeschiedene Abfall häuft sich an und resultiert in einer schleichenden, langsam zunehmenden „Vergiftung“. Die gute Nachricht ist, dass wir keine wandernden Müllhalden bleiben müssen. 

Entgiftung ist möglich!
Solche „Ausleitung“ von Giften ist eine harte, energieintensive Arbeit für den Körper. Energie, die sonst für unseren normalen Tagesablauf zur Verfügung steht, steht nicht mehr zur Verfügung, weil sie anderswo dringender gebraucht wird:

· Der Mensch wird müde (was Bewegungsenergie eingespart)

· Appetitlosigkeit bis Übelkeit schränkt das Essen ein (was Verdauungsenergie einspart)

· Die Lust auf Sex ist gemindert bis verschwunden (was Bewegungsenergie eingespart)

Und schon haben wir eine Situation, die jedem Krankenhaus ähnelt: Bettruhe, krankheitsgemäße Diät, kein Sex. Es gibt aber noch andere Maßnahmen, womit Entgiftung wirkungsvoll erleichtert und unterstützt werden kann, sogenannte Entgiftungshilfen.

Entgiftungshilfen sind Maßnahmen, die ohne Erstverschlechterung die Entgiftungsorgane des Körpers, vor allem Leber, Nieren, Darm und Herz, unterstützen und langfristig deren Funktionen verbessern. Es gibt wirksame Entgiftungshilfen, die einfach und preiswert sind, und die können zuhause ohne fremde Hilfe durchgeführt werden können. Und darüber würde ich mich gerne mit ihnen im Rahmen eines Seminars unterhalten. Sie können sich auch unter http://www.gesund-im-net.de/entgift.htm/ informieren.

Darm

Wenn der Nahrungsbrei zu lange im Magen-Darm-Trakt weilt, entwickeln sich auch aus gesunder Nahrung Toxine, vor allem aus Protein. Ein Stück Fleisch für ein paar Stunden ungekühlt liegenzulassen, veranschaulicht diesen Prozeß (Fäulnis) sehr gut. Zu langes Verbleiben der Nahrung im Darm, auch Verstopfung genannt, führt zur Selbstvergiftung, weil im Dickdarm die dadurch entstehenden Toxine zusammen mit Wasser ins Blut resorbiert werden. Wenn das gelegentlich passiert, ist das nicht weiter dramatisch, aber auf täglicher Basis führt es unweigerlich in fortschreitende Krankheiten. 

Den meisten Deutschen würden daher ein paar Wochen (nicht-infektiöser) Durchfall ziemlich gut tun. Das meine ich völlig ernst. Durchfall wie auch Erbrechen sind Maßnahmen, mit denen sich der Körper vor der Aufnahme bereits gegessener Giftstoffen schützt. Es sind radikale Reinigungsmaßnahmen. Der Einlauf und sein technologischer Bruder, die Kolon - Hydrotherapie sind dem Durchfall abgeschaut. In diesem Sinn wird meine offensive Bemerkung gutmütig und lautet umformuliert: 

Den meisten Deutschen würde eine etwas beschleunigte Darmpassage sehr gut tun!
Leber und Nieren

Um die verschiedenen Aufgaben von Leber und Niere im täglichen Entgiftungsprozeß darzustellen, ist der Kaffeefilter ein anschauliches Bild. Nur die wasserlöslichen Bestandteile werden von den Nieren aus dem Blut herausgefiltert und finden sich im Kaffee (Urin). Der ganze Rest, der "Kaffeesatz"" aus festen Rückständen, wasserunlöslichen Bestandteilen und allen Partikeln, die wegen ihrer Größe nicht durch die Filterporen passen, bleibt im Filter zurück. Es ist die Leber, die täglich Mengen dieses Klärschlammes in den Darm entsorgt. Wenn der Schlamm zu wenig Wasser enthält, verklumpt er und verstopft die Gallengänge. Verklemmen sich solche Klumpen, kalzifizieren sie im Laufe der Zeit und ergeben feste Gallen- und Lebersteine.

Es gibt ein einfaches und wirksames Mittel der Entsäuerung (nierengängige Toxine): sauberes, mineralarmes (!) Trinkwasser. Die Leber braucht zur Unterstützung Bitterstoffe.

Zur Ausleitung fettlöslicher Toxine (Kaffeesatz) aus Nerven und Gelenken braucht es gezielte Maßnahmen wie das (PCB-Cocktail oder (Chelierung mit EDTA. Ausführliche Info dazu finden sie unter www.gesund-im-net.de/pcb-cocktail.htm
Herz

Das Herz ist im Zentrum des Körpers. Viele sind der Ansicht, es sei auch das emotionale und geistige Zentrum des Menschen. Wie dem auch sei, Ermüdungen des Herzens durch physischen, emotionalen und geistigen Stress gehören weltweit zu den allerhäufigsten Todesursachen. Das hat oft mit hohem Blutdruck wegen Löwenherzigkeit (sich „übernehmen“) zu tun, oder mit seinem Gegenstück, der Hasenherzigkeit (Prüfungsangst, Lampenfieber, etc.). Da heißt es, sich von allzu heftigen Hoffnungen und Ängsten zu lösen, und das Leben so zu verändern, dass stattdessen Freude, Begeisterung, Zufriedenheit und Liebe einziehen können.

Das Herz ist vor allem ein Organ, das der Gemeinschaftlichkeit dient. Physisch dient es der Gemeinschaft der Körperorgane, emotional der Gemeinschaft von Freunden und Familie und mental der Gemeinschaft aller Geschöpfe. Kosmisch denken, global fühlen, lokal handeln – eine scheinbar widersprüchliche Lebensführung, die aber zum „Heil werden“ notwendig ist.
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